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Olympia in Rio:
Alles über
die Spiele Bad Homburg

23°C

Verein Herzen

Hilfe im Hochland von Peru
VON KATJA WEINIG

Die Dächer im Kinderdorf müssen dringend ausgebessert werden, eine eigene Transformatoren-
Station soll die Stromversorgung sichern helfen, und an den Gewächshäusern haben Wind und
Wetter ebenfalls genagt. Die Liste der Aufgaben ist lang, die sich der Verein „Herzen für eine Neue
Welt“ für die nächsten Monate vorgenommen hat.

11.08.2016

Beim jüngsten Peru-Abend wurden wieder viele Produkte aus dem peruanischen Hochland verkauft.
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Königstein. Das Kinderdorf Munaychay mit seinen zwölf Häusern steht in 3000 Metern Höhe
im Chicón-Tal des peruanischen Hochlands. 80 Kinder haben hier ein Zuhause gefunden. Einige
von ihnen sind Vollwaisen, um andere können sich die Eltern in dieser bettelarmen
Gebirgsgegend nicht kümmern, sie nicht einmal ernähren. Hier und in der Provinzhauptstadt
Urubamba, einem von zahlreichen Inka-Stätten umgebenen und bei Touristen beliebten Ort,
engagiert sich der in Königstein beheimatete Verein „Herzen für eine Neue Welt“. Seit mehr als
16 Jahren arbeiten die Königsteiner gemeinsam mit dem peruanischen Partnerverein
„Corazones para Perú“ daran, die Lebensbedingungen der Landbevölkerung und vor allem der
Kinder rund um das Chicón-Tal nachhaltig zu verbessern.

Wohnheim eröffnet

Dem Kinderdorf angeschlossen ist das Agrarzentrum Santa Rosa. Obst, Gemüse und Honig
sowie die Produkte der Hühner- und Meerschweinchenzucht wandern in die Großküche von
Munaychay, überschüssige Erzeugnisse werden auf dem lokalen Markt verkauft. Ganz neu ist
„Munaychay 2“, ein Lehrlingswohnheim, in dem die über 18-jährigen ehemaligen
Kinderdorfkinder während ihrer Ausbildung oder ihres Studiums gemeinsam leben und lernen
können. Sechs junge Männer und zwei junge Frauen wohnen derzeit in dem im April dieses
Jahres eingeweihten Haus. „Wer volljährig ist, muss das Kinderdorf verlassen“, erklärt der
Vereinsvorsitzende Gerhard Benner. Natürlich endet damit die Verantwortung der „Herzen“ nicht:
„In unserem Lehrlingshaus können die jungen Menschen weitgehend selbstständig leben.“
Benner ist stolz darauf, dass alle acht bereits eine Lehrstelle gefunden haben.

Sieben Grundschulen, drei Vorschulen und eine weiterführende Schule werden mittlerweile mit
Unterrichtsmaterialien bis hin zu Computern ausgestattet; neun zusätzliche Lehrer fnanziert der
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Verein. Zwei Gesundheitszentren stellen die medizinische Grundversorgung der Bevölkerung
sicher, eine Fischzucht-Station wurde gebaut, an die Ärmsten der Armen werden Mikrokredite
zum Aufbau einer Existenzsicherung vergeben. Im Zentrum Urubamba befndet sich nicht nur
das Büro der Organisation, hier gibt es auch ein Betreuungsprojekt für Menschen mit
Behinderung sowie neuerdings eine Kinderkrippe. Alleinerziehende Mütter aus der
Provinzhauptstadt und den umliegenden Dörfern können hier ihre Babys und Kleinkinder bis
zum Alter von zwei Jahren ganztags betreuen lassen, um selbst arbeiten zu können und damit
zum Lebensunterhalt der Familie beizutragen. Für den Betrieb und den weiteren Ausbau all
dieser Einrichtungen werden monatlich mehrere Zehntausend Euro benötigt. Die Einnahmen
setzen sich vor allem aus Spenden und öffentlichen Fördermitteln zusammen. Für den aktuell
geplanten Ausbau der Stromversorgung des Kinderdorfs veranschlagt der Verein beispielsweise
rund 100 000 Euro. 75 Prozent davon sollen aus Töpfen des Bundesministeriums für
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) und anderen staatlichen
Fördermaßnahmen kommen, 25 000 Euro muss der Verein selbst aufbringen.

Neue Leitungen

Wie wichtig diese hohe Investition ist, erklärt der Vereinsvorsitzende: „Die Stromversorgung im
Kinderdorf ist relativ schwach. Momentan reicht es knapp für die Beleuchtung.“ Der Betrieb von
Elektroheizungen oder von dringend benötigten leistungsstarken Maschinen in den Werkstätten
sei jedoch nicht möglich. Das soll nun anders werden. Zur Verbesserung der Stromversorgung
müssen neue Leitungen gelegt und eine zusätzliche Transformatoren-Station beim Kinderdorf
errichtet werden. Vor Ort arbeiten außer den fest angestellten Mitarbeitern auch immer 15 junge
Menschen aus ganz Deutschland ein Jahr lang als Praktikanten.
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"Schönberg lebt noch"
CDU-Stadtverordneter Kahl liest anderen Fraktionen die Leviten

Schönberg. Die Ferienfraktion der Kronberger CDU trifft sich
in der Kirche St. Alban. Dort spricht Stadtverordneter
Max-Werner Kahl erst über die Geschichte der Kirche, dann
mahnt er die anderen Fraktionen.

Kult-Band aus Sossenheim
Im Quietschboys-Taumel

Bommersheim. Die Kerbefestung in Bommersheim bebte am
Samstag mit den Quietschboys, erlebte am Freitag Stimmung
mit "All Reset" und trotzte dem Regen am
Samstagnachmittag beim Kerbebaumaufstellen. Die Musik
lockte Hunderte in die Burg.

Zum 100. Todestag
Die Wohltäterin: Auf den Spuren von Herzogin Adelheid-Marie

Familienstreit endet im Krankenhaus

Blutige Auseinandersetzung in
Friedrichsdorf
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Gregor Maier
Heimatkundler

Tief im Taunus
Wie schön: Bald feiert Usingen
seine Laurentiuskerb.
Erschrocken bin ich aber schon,

als ich das Plakat gesehen habe...

Oliver Debus
Sternengucker

Sternzeit
Eine sensationelle Entdeckung -
oder doch nicht? Die Suche nach
dem neunten Planeten geht
weiter.

TICKETSHOP

FLORIAN SCHROEDER

26. Nov 2016
Bad Homburg vor der Höhe

MARSHALL & ALEXANDER

19. Nov 2016
Bad Homburg vor der Höhe

OKTOBERFEST BAD HOMBURG

30. Sep - 15. Okt 2016
Bad Homburg vor der Höhe
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Königstein. Herzogin Adelheid-Maries Todestag jährt sich in
diesem Jahr zum 100. Mal. Höchste Zeit für einen Rundgang
mit Stadtarchivarin Großmann-Hofmann auf den Spuren der
Wohltäterin, die auch heute noch die Königsteiner auf die
Straße lockt.

Ein besonderes Wochenende
350 000 Besucher zum Laternenfest in Bad Homburg erwartet

Bad Homburg. Das Laternenfest gilt als größtes Fest der
Region. Nach den Vorkommnissen der vergangenen Monate
sind die Verantwortlichen wachsam; wesentlich mehr
Sicherheitspersonal wird vom 2. bis 5. September in der Stadt
unterwegs sein.

Betrugsversuch in Bad Homburg
Polizei rettet Rentner 180 000 Euro

Bad Homburg. Die Kripo hat einen Betrugsversuch durch
„falsche Polizeibeamte“ verhindert und einen Rentner vor
einem Vermögensschaden von 180 000 Euro bewahrt. Am
10.
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